
































































































































































































































1991 

Roppen -ehrt Peter Neururer (I.P.) Ein besonderes Ereignis hatten die Schützen am vergangenen Freitag bei ihrem Kameradschaftsabend zu feiern. Ihr langjähriger Hauptmann wurde mit dem Silber­nen Ehrenabzeichen der Gemeinde Roppen für seine Ver­dienste gewürdigt. Für den feierlichen Rahmen dieses Fest­aktes sorgte die· Musikkapelle Roppen. 
Auf ein bewegtes und ausgefüll­

tes Leben kann Peter Neururer 
zurückblicken, das machte die 
Ansprache von Bgm. AntonAuer 
den Anwesenden deutlich klar. 
Den zweiten Weltkrieg hat er von 

, Anfang bis zum Ende mitgemacht 
und als er 1949 zurückkam, war er 
der letzte Heimkehrer in Roppen. 
Einundzwanzig Jahre war er. bei 
der Gemeinde beschäftigt und 
hatte als Gemeindevorarbeiter 
maßgeblich Anteil an der Entwick­
lung des Dorfes. Aber auch sein 
Beitrag am kulturellen Dorfge­
schehen ist sehenswert. Zwanzig 
Jahre, von 1953 bis 1973, warer als 
Feuerwehrkommandant tätig und 
trug während dieser Zeit wesent­
lich zum Aufbau der Feuerwehr in 
Roppen bei. Ganz in seinem Ele­
ment scheint er aber bei den Schüt­
zen zu sein; seit neunundzwanzig 

· Jahren ist er nun schon deren
Hauptmann, auch jetzt noch im

beachtlichen Alter von 78 Jahren. 
Peter Neururer ist damit der älte­
ste Schützenhauptmann vom Ba­
taillon Petersberg, dessen Geschik­
ke er auch über vierzehn Jahre als 
Bataillonsmajor leitete. Für seine 
Verdienste im Zusammenhang mit 
den Schützen erhielt er bereits die 
Silberne Regimentsverdienstme­
daille. In seiner Ansprache vergaß 
Bgm. Auer auch die Gattin des 
Geehrten nicht, die in all den Jah­
ren ihren Mann im Hintergrund 
unterstützt hat. Aus den Schluß­
worten des Bürgermeisters ging 
klar hervor, daß für Peter Neuru­
rer nicht Ruhm und Ehre wichtig 
sind, sondern er es als selbstver­
ständlich empfindet, seinen Bei­
trag zur kulturellen und menschli­
chen Entwicklung in seinem Hei­
matdorf zu geben. Schade, daß 
solche Persönlichkeiten immer 
weniger werden. 

RUNDSCHAU 19.11.1991 

11. - 13. 10.
27. - 29. 12.

Teilnahme am Gruppeneisstockttournier 
Teilnahme am Gruppeneisstocktournier 



































































BataillonsschUtzenfest �n Roppen am 18. Juli 1993 

Die Musikkapelle fUhrt 
den Festzug beim Einzug 
zur Feldmesse an. 

Die Ehrengäste: 
Hptm. Pfausler, Baons­
kommandant v. Starkenberg 
Mjr. Kaspar Sterzinger, 
Der Bildungsoffizier der 
Tiroler SchUtzen, Mjr. 
Karl Pertl, und Baons­
kommandant von Petersberg 
Mjr. Hermann Graf. 

Die Ehrenkompanie aus 
Tarrenz 
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